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Über das Buch

Nur wenige Menschen haben den einen großen Traum – und viele Menschen haben viele verschiedene Träume! Warum also soll man sich eigentlich auf einen Traumjob beschränken, wenn man auch mehrere miteinander kombinieren kann?

Beate Westphal zeigt, wie man sich seine eigene individuelle Patchwork-Karriere zusammenstellt, sich damit unabhängig von einem Arbeitgeber macht und zufriedener mit dem eigenen Arbeitsleben wird. Mit vielen Selbsttests, Beispielen aus der Praxis und Übungen für das eigene, ganz persönliche Jobportfolio.
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Beate Westphal lebt selbst mehr als einen Traumjob: Sie verkauft Kekse an Unternehmen, hilft in ihrem Talentcafé Menschen bei der Suche nach dem Traumjob, schreibt Bücher und engagiert sich im Vorstand der APRIL Stiftung zur Förderung des unternehmerischen Denkens zum Thema Zukunftswerkstatt. Sie lebt und arbeitet in Berlin.
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    Vorwort
Wenn auch Ihr Job längst zu eng geworden ist … 


… liebe Leserin und lieber Leser, dann sind Sie hier genau richtig. Herzlich willkommen! Dies ist ein Buch für Menschen mit überschießenden Ideen und Potenzialen, die vielleicht jetzt schon neben ihrem Job viele tolle Hobbys pflegen und Ehrenämter ausüben, die aber dennoch das Gefühl nicht loswerden, sie könnten noch viel mehr aus ihrem Leben machen, wenn sie nur wüssten, wie. Es ist ein Buch für Menschen, denen es Freude bereitet, in verschiedenen Berufen völlig verschiedene Facetten ihrer Persönlichkeit zu leben, zu erleben und zu zeigen. Die endlich die Beschränkungen aufgeben möchten, die ihnen die mahnende Stimme der Eltern, Lehrer oder anderer Bedenkenträger auferlegt hat oder die sie sich selbst auferlegt haben. Es ist ein Buch für genau Sie.



[Bild vergrößern]
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Denn: Zwei oder mehr Berufe auf einmal auszuüben, ist nicht immer eine doppelte Belastung. Es kann auch die Chance bieten, mehrere Talente zu nutzen. »Lassen Sie sich nicht in eine einzige, enge Schublade stecken – auch wenn ›Traumjob‹ draufsteht. Leben Sie Ihre Vielfalt!«, möchte ich Ihnen am liebsten laut zurufen. Je bunter Ihr Job-Patchwork ist, desto schöner wird Ihr ganzes Leben. Der Weg dahin kann streckenweise ein wenig steinig sein, aber es ist zu schaffen. Und wenn Sie am Ziel sind, werden Sie merken: Endlich ist Ihr Leben nicht mehr anstrengend. Alles geht viel leichter, fast wie von selbst. 

Das habe ich selbst erlebt: Ich selbst bin Traumjobdetektivin, Keksunternehmerin, ich bin im Vorstand der neuen APRIL Stiftung aktiv, und ich bin Autorin – kurz: Ich lebe ein Traumjob-Patchwork-Leben. »Wie machst du das alles?« »Warum so vieles auf einmal?« »Wie passt das alles zusammen?« »Macht dich das glücklich?« »Könnte ich das vielleicht sogar auch?« Diese Fragen bekomme ich oft gestellt, und sie sind gar nicht so leicht zu beantworten. Weil sie mir immer wieder gestellt werden, habe ich mich dazu entschlossen, nach Antworten zu suchen und ein Buch darüber zu schreiben, warum wir mit einem einzigen Traumjob zumeist nicht glücklich werden, und wie wir es schaffen können, viele Traumjobs gleichzeitig zu verwirklichen. »Geht doch gar nicht«, denken Sie nun? Sie werden sehen: Es geht. Und es kann Sie sehr glücklich machen. Denn auch Sie haben bestimmt viel mehr als nur ein einziges Talent.



[Bild vergrößern]

[image: Abbildung]






Einladung zur Heldenreise

Aus Ihrer Schulzeit kennen Sie sicherlich auch Menschen, die gut in Sprachen waren und begnadet zeichnen konnten. Die zwei Instrumente spielten und im Sport-Leistungskurs brillierten. Die unbedingt Biochemiker werden wollten und Songs schrieben. Wo sind sie geblieben? Und waren Sie nicht vielleicht auch ein solcher Mensch? Wie geht es Ihnen eigentlich mit Ihren vielen, vielleicht ja noch ungenutzten Talenten? In diesem Buch möchte ich mit Ihnen genau das herausfinden. 

Bei der Recherche fiel mir übrigens auf, dass die Suche nach dem eigenen, dem endlich passenden Job-Patchwork-Muster eine wirkliche Heldentat ist: Wir brechen auf, überwinden innere Hürden und äußere Hindernisse und kommen, wenn alles gut geht, gestärkt in einem neuen Leben an. 

Joseph Campbell, ein US-amerikanischer Mythenforscher, hatte schon im Jahr 1949 herausgefunden, dass Heldensagen in allen Kulturen und zu allen Zeiten ein nahezu identisches Muster aufweisen, und daraus das Modell der Heldenreise entwickelt. Diese Reise wurde und wird in Märchen und Sagen nacherzählt, ebenso in Filmen, in Zeitschriftenartikeln – und auch in vielen Seminaren, in denen es um unsere persönliche Entwicklung geht. 
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So auch in diesem Buch. Es gibt fünf Etappen – pro Kapitel eine Strecke. Mit jeweils sechs Pausen. Denn damit bei all der harten Kopfarbeit der Genuss nicht zu kurz kommt, lade ich Sie, liebe Leserin und lieber Leser, zu 30 Kaffeepausen ein. Pausen, in denen Sie sich in Ruhe eine Tasse Kaffee oder Tee gönnen und dabei über Ihre eigenen Pläne nachdenken können. 



	In Kapitel I blicken Sie auf Ihr eigenes Leben: Was läuft gut? Was gefällt Ihnen nicht? Wofür sind Sie dankbar? Sie unternehmen eine kurze Reise durch die Geschichte, um zu erfahren, wie es zu unserem Ein-Job-Leben gekommen ist und warum wir dieses Leben oft so langweilig finden. Sie werfen einen Blick auf Ihre Glaubenssätze und inneren Widerstände und wagen dann einen ersten Schritt in Richtung Ihres neuen, vielfältigen Job-Patchwork-Lebens. Lassen Sie Ihrer Kreativität freien Lauf! 
Kaffeepausen 1–6 → Erkenntnisse: Ihre persönliche Wunschliste

	In Kapitel II lade ich Sie ein ins Talentcafé. Hier finden Sie in Ruhe heraus, wo genau Ihre Talente liegen, welche Menschen das Beste in Ihnen aufscheinen lassen und welche Orte Sie besonders kreativ machen, wie Ihre Herzenswünsche aussehen – und wie sich das alles zu Ihrem persönlichen Job-Patchwork-Muster verbinden lässt. 
Kaffeepausen 7–12 → Erkenntnisse: Ihr persönliches Job-Patchwork

	In Kapitel III geht es um Ihre neue Freiheit. Wie fühlt sie sich an? Vor allem möchte ich Ihnen zeigen, wie Sie sich aus finanzieller Unsicherheit befreien können – ganz gleich, ob Sie Ihre Finanzen tatsächlich noch nicht in trockenen Tüchern haben oder ob Sie sich einfach unsicher fühlen. 
Kaffeepausen 13–18 → Erkenntnisse: Ihre persönliche Finanzübersicht

	Kapitel IV verbringen Sie im Gründercafé. Hier können Sie wählen, mit wem Sie über Erfolg sprechen möchten und wie Sie Ihre Patchwork-Idee überzeugend auf den Punkt bringen und kommunizieren. Außerdem überlegen Sie, wen Sie sich als Kooperationspartner und Peer-Group wünschen. 
Kaffeepausen 19–24 → Erkenntnisse: Ihre persönlichen Vorbilder

	Kapitel V schließlich widmet sich dem Thema Selbstverwirklichung. Hier möchte ich Ihnen zeigen, wie Sie Ihre Patchwork-Idee mit Hilfe von Freunden prüfen, finanzieren und starten. 
Kaffeepausen 25–30 → Erkenntnisse: Ihr persönlicher Weg

	Zum Schluss möchte ich Ihnen im Ausblick zeigen, dass Traumjob-Patchworking gelebte Realität ist. Hier mache ich Sie mit den Erfolgsgeschichten von neun Multi-Traumjobbern bekannt: Es gibt sie! Und die zehnte Geschichte? Das ist Ihre.




Die vorgeschlagenen 30 Kaffeepausen in diesem Buch sind zumeist für eine Denkpause von bis zu 15 Minuten konzipiert. Und wenn Sie es ganz eilig haben, können Sie Ihre komplette Heldenreise zu Ihrem neuen Leben auch bei einem einzigen Espresso skizzieren – den kompakten Wegweiser zu Ihrem persönlichen Job-Patchwork finden Sie zu Beginn dieses Buches.

Es liegt mir am Herzen, Ihnen, liebe Leserin und lieber Leser, Lust und Mut zu machen, Ihre Vielfalt zu leben. Immer wieder darüber nachzudenken, in welcher Welt Sie gelandet sind, ob es Ihnen da gefällt, ob Ihnen etwas fehlt. Und wenn ja: Wie Sie das bekommen können. Nicht, um auf der Karriereleiter noch weiter nach oben zu steigen und noch mehr Geld zu verdienen. Sondern, um authentisch zu leben. Ganz zu leben. Durch und durch. 


Wann wollen Sie Ihr Leben lieben, wenn nicht jetzt?

    
    Schnellstart
Heldenreise in einer Stunde
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Wenn Sie eine schnelle Spritztour lieber mögen als eine lange Reise und Espresso lieber trinken als einen großen Milchkaffee, können Sie hier auch alle Aufgaben bearbeiten, die Ihnen im Laufe dieses Buchs begegnen. Sie brauchen dafür lediglich einen Espresso, einen Stift und eine Stunde Zeit.

Machen Sie sich zu den nun folgenden 30 Kaffeepausen Ihre eigenen Notizen.
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Kaffeepausen 1–6
Kreativität: Leben Sie Ihre Vielfalt

Bevor die Entdeckungsreise losgeht, betrachten Sie Ihr Leben, so wie es jetzt ist. Konzentrieren Sie sich in diesem ersten Schritt auf das, wofür Sie dankbar sind. So starten Sie mit einer sicheren Bodenhaftung und mit einem Glücksgefühl. Warum? »Angst bezieht sich auf etwas Negatives, Dankbarkeit auf etwas Positives. Angst bezieht sich auf etwas Eingebildetes, Dankbarkeit auf etwas Reales. Angst speist sich oft aus einem Mangel, Dankbarkeit aus der Fülle und dem Reichtum«, schreibt Stefan Merath in seinem Buch Die Kunst, seine Kunden zu lieben (Merath 2011, S. 327). Also:


	Kaffeepause 1
Welches waren meine schönsten Geburtstage bisher?


	Kaffeepause 2
Wofür bin ich dankbar im Leben?


	Kaffeepause 3
Bin ich glücklich mit dem, was ich bin, tue und habe?
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Vielleicht ist Ihnen das, was Sie tun, zu langweilig? Zu sinnlos? Oder Sie wünschen sich sehnlichst, endlich die vielen Dinge abzuschaffen, die Sie als Ballast mit sich herumschleppen? Und stattdessen einige wenige Stücke zu haben, die Sie richtig schön finden und die für das stehen, was Sie sind oder sein wollen? Gut so!

Denn Ihre Reise in Ihr neues Leben beginnt mit einer kleinen Unzufriedenheit und mit einem Ruf, der ganz leise sein kann. Sie fühlen sich nicht wirklich glücklich. Oder Sie erleben etwas, das Ihr Innerstes auf den Kopf stellt. Das Ihnen zeigt: Ein anderes Leben ist möglich! Längst vergessene oder ganz neue Lebenswünsche werden laut. Dann hören Sie es ganz deutlich: »Eigentlich hätte ich gern … mehr als einen Traumjob!«


	Kaffeepause 4
Was sind meine geheimen Lebenswünsche?



Kaum haben Sie diese Wünsche ausgesprochen, melden sich Zweifel und Ängste. Nicht nur Ihre eigenen, sondern auch die Ihrer Freunde und Ihrer Familie: »Du willst alles verändern? Das ist doch viel zu unsicher!« Oder: »Das passt nicht zu dir!« Oder: »Das hat ja noch nie jemand so gemacht.« Ihr erstes Hindernis sind alte Glaubenssätze.


	Kaffeepause 5
Welche Glaubenssätze blockieren mich?



Während in Ihrem Inneren die Sehnsucht nach einem neuen Leben und das Bestreben nach Sicherheit im Streit liegen, schauen Sie sich in Ruhe um: Gibt es jemanden, auf den Sie neidisch sind? Der Sie fasziniert? Schreiben Sie auf, wer das ist.


	Kaffeepause 6
Ich wär so gern wie … du! 




Erkenntnisse:
Ihre persönliche Wunschliste

Ziehen Sie nun das Fazit aus den Kaffeepausen 1 bis 6 und halten Sie Ihre Erkenntnisse in Ihrer persönlichen Wunschliste fest.
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Kaffeepausen 7–12
Talentcafé: Entdecken Sie, was wirklich in Ihnen steckt

An dieser Stelle der Reise tauchen oft und unverhofft Verbündete auf, die Sie auf Ihrer Suche unterstützen und Ihnen Kraft geben. Also: Wer könnte Ihr Mentor sein? Schreiben Sie am besten mehrere Namen auf.


	Kaffeepause 7
Wer könnte mich unterstützen?


Ihr Mentor hilft Ihnen dabei, nicht nur die kleinen Widersacher der Weigerungsphase (Stichwort: Glaubenssätze) in Schach zu halten. Er unterstützt Sie auch dabei, Ihre eigene Begabung zu finden und ihr neuen Spielraum zu schaffen. Hier geht es nicht mehr um »pro« und »contra« Veränderung, sondern um mehr Kreativität, Freiheit und Selbstverwirklichung für Sie und Ihren Genius. 

Was jetzt folgt, ist mit der Traumjobdetektiv-Methode verwandt, die Sie vielleicht aus meinem ersten Buch kennen. Sie können die Fragen acht bis zwölf als wichtige Prüfungen auf Ihrer Heldenreise zu Ihrem neuen Leben betrachten. Hier geht es darum zu zeigen, was Ihren eigenen Genius ausmacht: Worin sind Sie begabt? Außerdem geht es um den Genius Ihrer Lieblingsmenschen: Mit wem können Sie richtig gut durchstarten? Und nicht zuletzt um Ihre Lieblingsorte: Wo werden Sie kreativ?


	Kaffeepause 8
Meine Talente, mein Genius: Worin bin ich begabt?


	Kaffeepause 9
Meine Lieblingsmenschen: Welche Werte sind mir wichtig?


	Kaffeepause 10
Meine Lieblingsorte: Wo fühle ich mich am wohlsten?



Setzen Sie Ihre eigenen Begabungen in Beziehung zu den Menschen, mit denen Sie am liebsten zusammen leben und arbeiten, und zu Ihren Lieblingsorten, und schon entsteht Ihr ganz persönliches Job-Patchwork:


	Kaffeepause 11
Meine Job-Patchwork-Formel: Was, mit wem und wo will ich leben und arbeiten?



Es ist gar nicht so leicht, aus diesen drei Punkten im Handumdrehen ein neues Lebensmodell zu entwickeln. Vielleicht brauchen Sie noch einen Espresso. Oder Gesprächspartner. Oder Sie stellen sich Menschen vor, die schon heute genauso oder ganz ähnlich leben und arbeiten, wie Sie sich das für Ihr neues Leben vorstellen? Schreiben Sie die Namen auf.


	Kaffeepause 12
Meine Vorbilder: So will ich auch leben und arbeiten




Erkenntnisse:
Ihre persönliches Job-Patchwork

Ziehen Sie jetzt das Fazit aus den Kaffeepausen 7 bis 12 und halten Sie Ihre Erkenntnisse in Ihrem persönlichen Job-Patchwork schriftlich fest.



[Bild vergrößern]

[image: Abbildung]




Geschafft? Prima. Dann haben Sie eine wichtige Hürde genommen.




Kaffeepausen 13–18
Freiheit: So füllen Sie Ihre Heldenreisekasse

Im folgenden Teil der Prüfung geht es um Geld. Sind Sie in finanzieller Hinsicht fit für Ihr neues Leben? Um das herauszufinden, absolvieren Sie am besten den Fit-für-Finanzen-Parcours, den wir entwickelt haben und regelmäßig mit viel Spaß durchlaufen.


	Kaffeepause 13
Wie viel Geld hatte ich im Laufe meines Lebens?


	Kaffeepause 14
Welcher Geldtyp bin ich? Ich bin …



  	übermütig

  	überfordert

  	bescheiden

  	vorsichtig

  	pragmatisch

  	ambitioniert

  	souverän

  	delegierend



	Kaffeepause 15
Woher soll mein Geld kommen? Ich verdiene als …



  	Angestellte/er 

  	Selbstständige/er

  	Experte/in

  	Unternehmer/in

  	Investor/in



	Kaffeepause 16
Wohin geht mein Geld? So viel Geld kosten im Monat


	Kaffeepause 17
Welche finanziellen Ziele habe ich eigentlich?


Gedankenexperiment mit einem virtuellen Bankkonto: 30 Tage lang verdoppelt sich täglich der Geldbetrag, den Sie ausgeben dürfen. Beginnen Sie mit 10 Euro am ersten Tag und notieren Sie, wofür Sie diesen Betrag gern ausgeben würden. Am Folgetag sind es 20 Euro, dann 40 Euro, 80 Euro und so weiter. Es gilt, jeden Tag den kompletten Betrag auszugeben und aufzuschreiben, wofür. Nehmen Sie besonders die letzten Tage unter die Lupe und schauen Sie, wofür Sie wirklich Geld ausgeben wollen! Viel Vergnügen!


	Kaffeepause 18
Bin ich finanziell fit? Fünf Testfragen



  	Habe ich Überblick über meine persönlichen Finanzen?
Ja / Nein

  	Bin ich zufrieden mit meinem Einkommen?
Ja / Nein

  	Habe ich meine Ausgaben im Griff?
Ja / Nein

  	Verfolge ich ein konkretes finanzielles Ziel?
Ja / Nein

  	Habe ich eine Strategie, um das Ziel zu erreichen?
Ja / Nein






Erkenntnisse:
Ihre persönliche Finanzübersicht

Ziehen Sie jetzt das Fazit aus den Kaffeepausen 13 bis 18 und halten Sie Ihre Erkenntnisse in Ihren Finanzen schriftlich fest.
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Herzlichen Glückwunsch! Sie haben den Parcours geschafft. Zeit für eine schöne Pause im Gründercafé. 


Kaffeepausen 19–24
Gründercafé: Treffen Sie erfolgreiche Vorbilder

Im Gründercafé haben Sie nun die Chance, Ihre Job-Patchwork-Idee auf den Prüfstein zu stellen. Funktioniert Ihre Idee? Was müssen Sie bei Ihrer Positionierung beachten? Mit welchen Kooperationen und welcher Art von Team kommen Sie am besten voran?




	Kaffeepause 19
Mit wem kann ich über Geld sprechen?


	Kaffeepause 20
Wo kann ich mehr über Geld lernen?


	Kaffeepause 21
Wie kann ich mein Projekt oder mein Produkt positionieren?


	Kaffeepause 22
Auf den Punkt gebracht: So sieht meine Idee aus, wenn ich sie auf eine Serviette zeichne


	Kaffeepause 23
Mit wem möchte ich kooperieren? Wer gibt mir Kraft?


	Kaffeepause 24
Wen möchte ich in meinem Team haben?




Erkenntnisse:
Ihre persönlichen Vorbilder

Ziehen Sie jetzt das Fazit aus den Kaffeepausen 19 bis 24 und halten Sie Ihre Erkenntnisse in Ihren persönlichen Vorbildern schriftlich fest.
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Noch einmal Glückwunsch! Sie haben Ihre Idee getestet und weiter konkretisiert. Dann sind Sie jetzt fit für das Trainingscamp am Money Beach. Diesen Strand gibt es wirklich. Höchste Zeit, dass Sie ihn kennenlernen. 



Kaffeepausen 25–30
Selbstverwirklichung: Starten Sie Ihr Job-Patchwork-Leben

Sie jetten jetzt in das Land der unbegrenzten Möglichkeiten. Ihr Ziel heißt Money Beach, Florida. Sie lassen den Blick über das Meer streifen, lassen alle kleinkarierten Ängste und Sorgen hinter sich. Sie denken endlich ganz groß. 


	Kaffeepause 25
Welche Job-Patchwork-Idee möchte ich verfolgen?



Nach einem Besuch in Disneyland erproben Sie die sogenannte Walt-Disney-Methode. Sie suchen sich dazu drei Gesprächspartner, denen Sie folgende Rollen zuteilen: Visionär, Kritiker und Realist. Wenn Sie mögen, können Sie eine vierte Person beteiligen, die die Rolle eines neutralen Beobachters oder Beraters übernimmt. Diese Position kann zwar auch unbesetzt bleiben, die Erfahrung zeigt aber, dass die Methode mit der vierten Person noch besser funktioniert. Wenn Sie als Espresso-Trinker nicht so schnell so viele Personen auftreiben können, spielen Sie die Rollen einfach alle selbst.


	Kaffeepause 26
So sieht meine Idee aus verschiedenen Blickwinkeln aus



  	Der Visionär ist von meiner Idee begeistert, weil …

  	Der Kritiker gibt zu bedenken, dass …

  	Der Realist bemerkt, dass …

  	Der Berater empfiehlt, folgende Punkte zu berücksichtigen …





Ist Ihre Idee wasserdicht? Wunderbar. Dann brauchen Sie jetzt noch das nötige Kleingeld, um durchzustarten. Dazu können Sie bei einer Bank nachfragen – oder Sie gehen den modernen Beach-Weg. Sie lassen sich das Geld einfach wellenweise anschwemmen. Mit Crowdfunding.


	Kaffeepause 27
So finde ich Geld für mein Projekt



Geschafft! Sie haben alle Prüfungen bestanden. Jetzt können Sie abheben:


	Kaffeepause 28
Wann starte ich in mein Job-Patchwork-Leben?


	Kaffeepause 29
Rückblick: Das sind meine wichtigsten Erkenntnisse aus den Kaffeepausen:



Nach Ihrem Gedankenabenteuer am Kaffeetisch kehren Sie in Ihr altes Leben zurück. Im Idealfall fühlen Sie sich kreativer, freier, lebendiger – mehr so, wie Sie wirklich sind! Sie haben eine Idee, wie Ihr neues Job-Patchwork-Leben aussehen wird. Sie freuen sich darauf, mehr Lebenslust, mehr Freiheit, mehr Fantasie leben zu können. Und darauf, dass Sie endlich damit starten können, wichtige Teile Ihrer bunten Persönlichkeit zu entfalten.

Jetzt heißt es, die neu erworbenen Erkenntnisse umzusetzen, den eigenen Erfolg zu genießen und die Freude mit anderen zu teilen. 


	Kaffeepause 30
So bedanke ich mich bei mir und feiere meine Erfolge




Erkenntnisse:
Ihr persönlicher Weg


  Möchten Sie mehr lesen?
Den vollständigen Text gibt es als eBook bei Ihrem Online-Händler.



    
    Kapitel I
Rückblick, Aufbruch und Kreativität: Leben Sie Ihre Vielfalt


  Möchten Sie mehr lesen?
Den vollständigen Text gibt es als eBook bei Ihrem Online-Händler.




Multitalentierte Selbstverwirklicher


  Möchten Sie mehr lesen?
Den vollständigen Text gibt es als eBook bei Ihrem Online-Händler.




Erfinden Sie sich neu!


  Möchten Sie mehr lesen?
Den vollständigen Text gibt es als eBook bei Ihrem Online-Händler.




Warum auch in Ihnen mehr als ein Traumjob steckt


  Möchten Sie mehr lesen?
Den vollständigen Text gibt es als eBook bei Ihrem Online-Händler.




Warum uns ein einziger Job nicht glücklich macht


  Möchten Sie mehr lesen?
Den vollständigen Text gibt es als eBook bei Ihrem Online-Händler.




Job-Patchworking – geht das überhaupt?


  Möchten Sie mehr lesen?
Den vollständigen Text gibt es als eBook bei Ihrem Online-Händler.




Erkenntnisse:
Ihre persönliche Wunschliste


  Möchten Sie mehr lesen?
Den vollständigen Text gibt es als eBook bei Ihrem Online-Händler.



    
    Kapitel II
Talentcafé: Entdecken Sie, was wirklich in Ihnen steckt


  Möchten Sie mehr lesen?
Den vollständigen Text gibt es als eBook bei Ihrem Online-Händler.




Talente, Genius – was ist das eigentlich?


  Möchten Sie mehr lesen?
Den vollständigen Text gibt es als eBook bei Ihrem Online-Händler.




Lieben Sie Ihr Talent


  Möchten Sie mehr lesen?
Den vollständigen Text gibt es als eBook bei Ihrem Online-Händler.




Der große Talentetest


  Möchten Sie mehr lesen?
Den vollständigen Text gibt es als eBook bei Ihrem Online-Händler.




Erkennen Sie Ihre Lieblingsmenschen


  Möchten Sie mehr lesen?
Den vollständigen Text gibt es als eBook bei Ihrem Online-Händler.




Finden Sie Ihre Lieblingsorte


  Möchten Sie mehr lesen?
Den vollständigen Text gibt es als eBook bei Ihrem Online-Händler.




Ihr persönliches Job-Patchwork
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